
Lacerta erhardii erhardli Beclriaga.
(Abb.: 1933, S. 111, Fig" 1, 2; 1938 b, T. X, Abb. 27 g.)

7 3,8 Q, Insel Seriphos, 13. VII. 32, leg. Wern.,
10 d , 4 9, Insel Siphnos, 31" V.-2. VI. 34, leg. 'Wettst.

Diese nomenklatolische Starnmform hat !Y e r n e r 1938 aus-
reichend beschlieben. Die Ritchenfärbung ist nach ihrn hellbraun
bis - seltener - hellolivgltin. Yon cler benachbarten th,ermiensis
rrnterscheiclet sich erltcu'dii außer clurch clie zitronengelbe I(ehle
(r'on cler an d.en mil vorliegenclen honsetvierten Bxemplalen nichts
zu sehen ist) clurch clen vollstäncligen lV[angel einel clunlilen l(ehl-
zeichnung, clurch clen sehr oft fehlenclen ocler ntu' angeclenteten
Okzipitalstleifen nncl einen nicht so clichen uud nicht so hräftigen
Schrvanz. Den d d fetrlt clel blaue Achselozellus. Das Größenver'-
hältnis cler Geschlechter ist auf I(5.61t os sehr verschieclen, clie
i\fännchen sincl clort liesig, clie Weibchen hlein uncl schmächtig
(6 7I,5 + 137, I nur' 63 + 98), auf Seliphos sind clie Geschlechtel
gleich groß (3 70 + I32, ? fO + 111).

Wenn man von cler gelben l(ehlfärbung absieht, so stimmen
in all clen oben genannten },Ierkmllen clie Stttclie von Siphnos mit
jenen von Seriphos volll<omlnen überein. Auf Siphuos rverclen clie
d d 73 * 137, clie I I 6O,f * f 16 mm lang, also fast ebenso groß
runcl stattlich. Das Velhältnis cler Bein- zur l(örpellänge ist auf
Seriphos und Siphnos rvie bei tltermiensis :;nd. ntyl;onensis.

Leiclel habe iclr es versäumt, beirn Sarnmeln auf Siphnos auf
clie l(ehlfär'bung zu achten, clenn ich fincle in meiuen Tagcbttcheln
lceine cliesbezilgliche Notiz. Wahrscheinlich ist, sie mir niclr.t auf-
gefallen uncl rvar c1.ahel ehel nicht gelb. Außt'r'cliesem even-
tuellen Unterschiecl in cler Fär'bung clel l(ehle hann ich abel keiner-
lei Unterschiecl zrvischen de.n Populationen del beiclen Inseln finclen
nncl rechne claher - vorlänfig rvenigsteus - clie Population r.on
Siplrnos zLL e, erltcu'clii.

Yelbleitung: Nnr clie Inseln Seriphos uncl Siphnos.
Atrf Siphnos ist erltcu'dü, erhurclü, spär'lich. Am 31. \/'. 1934

lrabe ich volmittags innerhalb von 3 Stunclell tltu' 2 6 6 uncl 1 I
gesehen nncl eines clel i\'Iännchen gefangen, naehmittags 3 d d uncl
1 I gefangen uncl noch 2 Stilcl<e gesehen. In d.en 3 Tagen unseles
cloltigen Aufenthaltes mnßte ich rnich sehr plagen, um 12 Stäcke
zrlsarnrnenzublin gen.

Anf Seriphos ist erhurclii, nach W e r n e r häufig.



'""Ilgipg'tbilOg:ig,,:aeg6,rg 2i,,,ir.!,,ir:

Die beiclen kleinen Inselchen Piperi uncl Selphopula
I(5'16not uncl Seriphos uncl clie hüstenn&hen Inselchen bei
und. Siphnos sincl helpetologisch noch unelforscht.
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